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PRESSEMITTEILUNG 
 

NR.: 69/2026  ▪  DATUM: 21. April 2026  

Rathausausstellung „honey & haze. Zwischen Licht und 

Melancholie“   
 

Am 21. April 2026 wurde im Rathaus die Ausstellung „honey & haze. Zwischen Licht und 

Melancholie“ der Künstlerin Therese Weinhonig feierlich eröffnet. Die Ausstellung kann zu 

den regulären Öffnungszeiten auf der Galerieetage (2. Etage) des Rathauses besichtigt 

werden.  

Therese Weinhonig, 1992 in Eberswalde geboren und heute in Dänemark sowie Flensburg 

lebend, widmet sich seit ihrer Kindheit der Kunst. Ihre erste Auseinandersetzung mit 

kreativer Arbeit begann in der Zooschule des Eberswalder Zoos. Bis 2012 stellte sie 

zunächst als Fotografin unter ihrem früheren Namen Therese Narbei im regionalen Umfeld 

aus, unter anderem im Naturfreundehaus am Üdersee und bei der Kreisfotoschau. Ihre 

letzte Ausstellung mit Ölmalerei fand im Oktober 2025 im Rahmen der Flensburger 

Kulturnacht statt. 

In ihrer Malerei versteht Weinhonig Kunst als Brücke zwischen Menschen und als Ausdruck 

unsichtbarer Gefühle. In „honey & haze“ bewegen sich die Werke im Spannungsfeld von 

Innen- und Außenwelt, von Nähe und Distanz, Dunkelheit und Licht. Melancholie wird hier 

nicht als Belastung, sondern als schützender Schleier erfahrbar. Die Gemälde fungieren als 

Membranen für Emotionen wie Schmerz, Sehnsucht und Einsamkeit, aber auch für 

Zärtlichkeit, Mut und Selbstbehauptung. Sie entziehen sich klaren Interpretationen und 

eröffnen einen Raum, in dem Verletzlichkeit und Widerstand, Leere und Trost gleichzeitig 

erfahrbar sind. 

Die Ausstellung ist eine Einladung, die Nuancen menschlicher Gefühlswelten durch Farbe 

und Licht nachzuempfinden. Interessierte können die Werke bis zum 12. Juni 2026 im 

Rathaus besuchen. Weitere Eindrücke sind auch auf dem Instagram-Profil der Künstlerin 

unter @weinhonig_art verfügbar. 

 

https://www.instagram.com/weinhonig_art

